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Liebe Unterweißenbacherinnen und 
Unterweißenbacher! 

 
Mit welchen Gedanken und Gefühlen geht ihr  
auf Weihnachten zu? 
Mit Angst und Zweifel? 
Mit Freude und Hoffnung? 
Mit Verbitterung und Sorge? 
Mit Erwartung und Zuversicht? 

  
 
All unsere Gedanken und Gefühle sind richtig 
und haben Platz.  
Wir dürfen sie zur Krippe bringen und 
hineinlegen. 

 
 

Jesus wurde nicht in eine heile Welt 
hineingeboren –  
und auch heute erleben wir keine heile Welt. 
Gerade deswegen ist Gott auch für uns Mensch 
geworden. 
Die Worte des Engels „Fürchte dich nicht“ gelten auch uns allen. 
Diese Botschaft brauchen wir alle und tut uns unendlich gut. 
 
Weihnachten sagt uns: 
Du kannst Freude erfahren - in aller Dunkelheit.  
Du kannst Mut haben - in aller Hoffnungslosigkeit.  
Du kannst Frieden finden – in aller Unruhe. 
 
Ich lade euch herzlich zu unseren Weihnachtsgottesdiensten ein.  
Feiern wir miteinander die Geburt Jesu Christi, das Wunder der Menschwerdung 
Gottes! 
 
Von Herzen wünsche ich euch allen friedvolle und gesegnete Weihnachten,  
alles Gute, Zuversicht, Gesundheit und Gottes Segen für das Neue Jahr 2023! 

 
Eure Pfarrassistentin Birgit Brunner 

 
  

Erreichbarkeit in der Pfarrkanzlei: 
 
(Pfarrsekretärin Monika Hofbauer bzw. Pfarrassistentin Birgit Brunner) 
Montag, Mittwoch, Donnerstag:  08:00 - 10:30 Uhr 
Freitag: 08:00 - 10:30 Uhr und 16:00 - 18:00 Uhr 
 
Am Dienstag ist die Pfarrkanzlei geschlossen! 
Die Pfarrkanzlei ist in den gesamten Weihnachtsferien geschlossen. 
 
Telefon: 7208, Mobil (Pfarrassistentin Birgit): 0676 / 8776 5436 
 
E-Mail: pfarre.unterweissenbach@dioezese-linz.at oder birgit.brunner@dioezese-linz.at 
 
Homepage der Pfarre: www.dioezese-linz.at/unterweissenbach 
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WWeeiihhnnaacchhttssbbiilllleettttss  

An den Schriftenständen unserer Kirche sind noch 
einige Weihnachtsbilletts mit Fotomotiven aus 
Unterweißenbach um 2 Euro erhältlich. 
Mit dem Kauf der Billetts wird unsere Pfarre 
unterstützt. 
 

KKaalleennddeerr  ffüürr  ddiiee  

GGeeffaannggeenneennsseeeellssoorrggee  
Wer für das Jahr 2023 übrige Kalender (vor allem 
Taschen-, Buch-, Stehkalender) hat, wird gebeten, 
diese bis Ende Dezember im Foyer des Pfarrheims 
abzugeben. 
Sie werden wieder der Gefangenenseelsorge Linz und Asten zur Verfügung gestellt. 
Herzlichen Dank! 
 

MMiitthhiillffee  bbeeii  ddeerr  SScchhnneeeerrääuummuunngg  
Wir bitten wieder um Mithilfe bei der Schneeräumung rund um die Kirche. 
Danke für regelmäßige, aber auch für gelegentliche Hilfe. 
Wenn jemand helfen möchte: Bitte in der Pfarrkanzlei melden! Danke! 
 

SStteerrnnssiinnggeenn  22002233  

Die Sternsinger sind bei uns im gesamten Pfarrgebiet 
unterwegs:   
 
von 28. Dezember 2022 bis 5. Jänner 2023  
 
Bitte öffnet den Sternsingern eure Türen und Herzen! 
 
Nach den Feiertagen wird die konkrete Einteilung auf 
der Homepage bzw. im Schaukasten ersichtlich sein.  
 
Wir benötigen noch Begleitpersonen und Quartiere   
für das Mittagessen. 
Bitte meldet euch bei Pfarrassistentin Birgit bzw.  
in der Pfarrkanzlei: 07956/7208.   
 
Danke allen, die sich für diese wichtige Aktion 
einsetzen!   
 

 
  

a
k

t
u

e
l
l
e

s
 



 

 4 

AAssttrriidd  HHoollllaauuss  ––  

nneeuuee  PPaassttoorraallaassssiisstteennttiinn  iimm  

DDeekkaannaatt  

 
Da ich sehr viele wertvolle Erfahrungen mit der Gemeinschaft der 
Pfarre verbinde, freut es mich sehr, dass ich mit September 2022 

die Gelegenheit bekommen habe, meine neue Aufgabe als Pastoralassistentin im 
Dekanat Unterweißenbach zu beginnen. 
Viele von euch Leser*innen aus Unterweißenbach werden mich kennen, für die 
anderen möchte ich mich kurz vorstellen: Mein Name ist Astrid Hollaus, bin 41 Jahre 
alt und wohne mit meinen drei Kindern (19, 16, 12) in Unterweißenbach. Nach dem 
Theologiestudium in Salzburg und der Karenzzeit unterrichtete ich 9 Jahre Religion 
am Gymnasium Freistadt. Ein wichtiger Tätigkeitsbereich war dort auch das soziale 
Lernen und die Schüler*innenberatung in kleineren und größeren Krisen. 
Um eine angenehme Zeitgenossin für mich selbst und meine Mitwelt zu bleiben, ist 
es wichtig, mir Zeit für Sport und Bewegung in der Natur zu nehmen und bewusst 
Momente der Ruhe und Stille einzuplanen.  
Zu meinem Arbeitsfeld gehört es, die Ehrenamtlichen in den einzelnen Pfarren bei 
Bedarf zu unterstützen und zu begleiten, uns als Dekanat auf die neue Pfarrstruktur 
vorzubereiten, Vernetzungsarbeit zu leisten und ein dekanatsweites Angebot 
(spirituell, liturgisch, Weiterbildung, Gemeinschaft…) zu schaffen. Bisher lag mein 
Hauptaugenmerk auf dem Kennenlernen des Dekanats. Neben meiner Tätigkeit als 
Wort-Gottes-Feier-Leiterin und erster Begleitung von Ehrenamtlichen habe ich 
bereits mehrere Bibelrunden etabliert oder Gruppen in Klausuren begleitet. Ich bin 
dabei, ein gottesdienstliches Angebot für das Dekanat zu verschiedenen Themen 
(siehe unten) zu schaffen und eine Jugendgruppe aufzubauen. Mir ist es wichtig, 
Bedürfnisse von Menschen und der Gesellschaft aufzugreifen und zu versuchen, 
gemeinsam mit anderen, Angebote zu schaffen, welche helfen können, diese zu 
stillen.  
Mein Büro befindet sich im Pfarrhof Unterweißenbach. Dort bin ich nach 
Vereinbarung erreichbar und stehe für Fragen, aber auch gerne für seelsorgliche 
Gespräche zur Verfügung. Da ich neu in den pastoralen Dienst einsteige, werde ich 
im Rahmen der vollen Anstellung das Pastorale Einführungsjahr absolvieren und so 
meine Ausbildung abschließen. 
 
Kirche sind wir alle. Darum mache ich mich jetzt auf den Weg. Ausprobieren, 
Stolpern, aufstehen, wieder oder anders probieren …. TUN. Wir haben so eine 
großartige Botschaft – schauen wir in die Zukunft und machen was draus!  
 
Ich freue mich auf die Zusammenarbeit! 
 
Nächste Termine für das Dekanat: 
23. 12. 2022, 19:00, Pfarrkirche Schönau: „Weihnachten ohne dich…“:  
ein Gottesdienst für alle, die zu Weihnachten jemanden vermissen 
 
14. 02. 2023, 19:00, Pfarrkirche Tragwein: „Gern hab´n…“: ein Gottesdienst, in 
dem sich alles um die Liebe in ihren verschiedensten Facetten dreht;  
musikalisch umrahmt von den „Gernsingern“ 
 
Kontakt: 
MMag. Astrid Hollaus, Markt 13, 4273 Unterweißenbach 
astrid.hollaus@dioezese-linz.at, 0676/87766326 
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AAuuss  ddeemm  KKiinnddeerrggaarrtteenn  
 

„Die Sprache ist der Schlüssel zur Welt“ 
 

Die Sprache hat bei uns im Kindergarten eine sehr 
wichtige Rolle. Wenn nicht sogar die Wichtigste! 
Sprache wird immer und überall benötigt  
und im Kindergartenalltag auch täglich vielfältig 
eingesetzt, bestmöglich gefördert  
und unterstützt. 
Durch sie wird es erst möglich mit anderem  
Kontakt aufzunehmen, dem Gegenüber Wünsche  
und Bedürfnisse mitzuteilen und in Interaktion zu 
treten. Dadurch wird  
das Kind Teil eines Ganzen und kann aktiv am 
Kindergartenalltag teilnehmen. 
64 Kinder besuchen in diesem Jahr den  

Kindergarten und ein jedes Kind profitiert sehr davon. 
Durch das zusätzliche Angebot der Sprachförderpädagogin, das wir heuer erstmals im 
Kindergarten haben, können wir gezielt unser Augenmerk auf die Sprache legen und 
Entsprechendes anbieten: Bilderbücher, Gedichte, Rollenspiele, Spiele zur 
Wortschatzerweiterung und Mundmotorik, und vieles mehr.  
Die Pädagogin unterstützt die Kinder mit Sprachförderbedarf immer am Montag,  
Dienstag und Mittwoch. 
 
ROTE GRUPPE - Regelgruppe:    Martina Leimlehner (Pädagogin) 
       Anna Atteneder (Helferin) 
       Andrea Lehner (Helferin) 
GELBE GRUPPE: – alterserweiterte Gruppe:  Silvana Buchberger (Pädagogin) 
       Edith Hinterkörner  
                                                                          (Stützpädagogin U3 und Leiterin) 
       Margit Katzenschläger (Helferin) 
ORANGE GRUPPE - Regelgruppe:   Margarete Obereder (Pädagogin) 
       Renate Starzengruber (Helferin) 

Gabriele Moser (Pädagogin ab Jänner) 
Sprachförderpädagogin in allen drei Gruppen: Renate Lindtner 
 

 
Liebe Grüße aus dem Kindergarten! 
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KKaatthhoolliisscchhee  JJuunnggsscchhaarr  
Die Katholische Jungschar war natürlich auch heuer wieder 
sehr aktiv. Im März waren wir wieder als „kleine Müllmänner“ 
unterwegs. Mit der Müllsammelaktion #FeschstattTrash haben 
wir im Ortsgebiet von Unterweißenbach einen Beitrag zum 
Umweltschutz geleistet. In den darauffolgenden Stunden 
starteten bereits die Vorbereitungen für die 
Muttertagsgottesdienste, welche die Jungschar immer 
mitgestaltet. Weiters wurde eine Schnitzeljagd durch den 
ganzen Ort gemeistert, gesungen, gebastelt, viel gelacht und 
Spiele wie Versteinern, Merkball oder Feuer, Wasser, Sturm 
gespielt. 

  
Aufgrund der schlechten Wetterprognosen 
konnten wir unser alljährliches Jungscharlager 
nicht wie geplant in der Fichtmühle durchführen, 
sondern mussten spontan in den Jungscharraum 
ausweichen. Beim Jungscharlager wurde gegrillt, 
traditionell der Wimpel gestohlen und spielerisch 
ein Quiz über Länder der ganzen Welt absolviert. 
Nach Einsetzen der Dunkelheit führte uns eine 
Fackelwanderung vom Pfarrheim über den 
Sportplatz wieder zurück zum Ausgangspunkt. Am nächsten Tag wurde ausreichend 
gefrühstückt und die Kinder in die wohlverdienten Sommerferien geschickt. 
Das neue Jungscharjahr hat wieder mit dem Schuljahr gestartet. Wir treffen uns 
regelmäßig zu Jungscharstunden, in denen gekocht, gebastelt und gespielt wird. Auch 
der Jungscharraum wurde schon weihnachtlich geschmückt und ein Adventkalender 
gestaltet. Die Vorbereitungen für den Kindergottesdienst zu Weihnachten sind bereits 
losgegangen. Auch heuer haben wir wieder gemeinsam Kekse gebacken und diese 
nach den Gottesdiensten am 2. Adventsonntag verkauft, um allfällige Jungschar-
Aktivitäten zu finanzieren. 
 
Wenn auch du Lust hast, Teil einer Gruppe mit viel Spaß und vielen Aktivitäten zu 
sein, dann melde dich bei uns oder komm einfach zu unseren nächsten Stunden. 
 
Die nächsten Jungscharstunden:    Unsere Telefonnummern: 
Samstag, 14.01.2023    13:30 – 14:30  Julia Lehner:  0664/1908564 
Samstag, 28.01.2023    13:30 – 14:30  Bianca Pfeiffer: 0677/61044603 
Samstag, 11.02.2023    13:30 – 14:30  Benjamin Greber: 0664/3978120 
 
Wir freuen uns auf euch! 
 
Gewinnspiel für Kinder bis 15 Jahren: 

 
Schreib die Lösung per Mail an pfarre.unterweissenbach@dioezese-linz.at 
Bis zum 30. Dezember 2022 hast du Zeit dafür. Es gibt tolle Preise zu gewinnen. 
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Bild: Christian Badel, 
www.kikifax.com 

Sarah Frank, 
Factum/ADP 

In: Pfarrbriefservice.de 

 

MMiinniissttrraanntt**iinnnneenn  
 
Auch heuer starteten unsere Minis mit ihrem Ausflug in das neue 
Arbeitsjahr. Diesmal ging es zum Greifvogelzentrum im Schloss 
Waldreichs und zum Stausee Ottenstein. 
Es war wieder ein sehr schöner Tag mit unserer bunten Mini-Schar. 

Der Ausflug ist jedes Jahr ein Dank für unsere tüchtigen Minis,  
die das ganze Jahr über eifrig beim Ministrieren sind. 

     
Danke euch, liebe Pfarrbevölkerung, für die Spenden bei der Kirchensammlung im 
September. Damit konnten wir einen Großteil des Ausflugs bezahlen. 
Auch die Goldhaubengruppe unterstützte uns mit einem Geldbetrag. 
 
Beim Mini-Ausflug wurden auch die neuen Oberministrant*innen gewählt:  
Wir gratulieren Larissa Pölz und Fabian Schwaiger und bedanken uns bei den 
bisherigen Oberministrant*innen Leonie Diesenreither und Michael Schatz. 
 
Im November feierten wir das Fest der Mini-Aufnahme. 
Julia Etzlstorfer und Hanna Haslhofer begrüßen wir sehr herzlich  
in der Gemeinschaft der Ministrant*innen. 
Allen Minis, die ihren Dienst beendet haben,  
sagen wir Danke für die schöne gemeinsame Zeit! 
 

KKiinnddeerr--  uunndd  FFaammiilliieennlliittuurrggiiee    
  
KINDER sind eine BEREICHERUNG für den Gottesdienst, 
wenn sie mit ihrer Kreativität oder Bewegungsfreude und vor 
allem mit ihrem spielerischen Ausdruck etwas dazu beitragen können und dürfen!   
 
Das motiviert uns als Team immer wieder, abwechslungsreiche Feiern vorzubereiten, 
mitzugestalten und so schon den Kleinsten unseren Glauben näher zu bringen!  
 
Was ist kindgerechte Liturgie? Wie geht das, den Kindern verständlich von Gott zu 
erzählen? Wie komme ich zu einem Thema und welche Gestaltungsmöglichkeiten  
habe ich? 
 
Wenn du neugierig bist und Lust hast, einmal bei unserer „Arbeit im Hintergrund“ 
reinzuschnuppern, melde dich, wir würden uns über Neueinsteiger*innen freuen!    
 
Aktuell besteht das Kinder- und Familienliturgie-Team aus: 
Mag. Birgit Brunner, Katharina Gassenbauer, Martina Laister, 
Bernadette Leutgeb, Gabriele Reichard, Michaela Schaurhofer, 
Birgit Seiser, Karin Windischhofer und Sylvia Wimhofer  
 
Katharina Gassenbauer - Herzlich willkommen!  
Wir freuen uns sehr, dass du bei uns bist!   
 
Von zwei langjährigen Mitarbeiterinnen, Helene Ittensammer und  
Karin Windischhofer (Markt), müssen wir uns leider verabschieden.  
 
Ein großes DANKESCHÖN euch beiden für eure kreative, wertvolle Mitarbeit! 
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Liebe Kinder, liebe Eltern, Großeltern, liebe 
Kirchenbesucher*innen! 
 
Wir sind gemeinsam auf dem Weg, den Advent 
als eine ganz besondere Zeit zu erleben! 
Irgendwie fühlt er sich doch ganz anders an, als 
die anderen Monate im Jahr... 
 
ADVENT bedeutet „Ankunft“ – wir warten auf die 
Ankunft, also auf die Geburt von Jesus. 
 
In der Zeit des Wartens begleitet uns heuer ein kleiner IGEL, der im Wald sein 
kuscheliges Nestchen hat... 
 
An jedem Adventsonntag macht sich ein anderes Kind auf,  
um den Igel zu besuchen: 
LAURA heißt das erste Mädchen, mit der sich der Igel über die S T I L L E unterhält. 
Manchmal sagen Erwachsene auch, dass der Advent eine besonders stille Zeit ist... 
 
S T I L L heißt nicht „fad“ – S T I L L heißt: 

 ganz bei sich zu sein 

 ganz ruhig in mir drin zu sein 

 eine Ruhepause zu machen 

 Zeit für mich zu haben 

 Zeit zum Durchatmen haben 

 daran zu denken, was Weihnachten für mich bedeutet 
 

Vielleicht schaffst du es auch jetzt vor Weihnachten dir hin und wieder solche 
Ruhepausen als Geschenk zu gönnen. Lass dich ein auf die stille Zeit! 
 
ANNA macht sich als Zweite auf den Weg in den Wald, um dem Igel Gutes zu tun – denn 
im Nest muss es wirklich ganz schön dunkel sein...? Unser Igel war noch sehr müde, hat 
er doch nachts ganz viele Lichter entzündet... 
 
L I C H T vertreibt die Dunkelheit, Licht schenkt 
Hoffnung! 
 
Viele auf der ganzen Welt brauchen ein Licht der 
Hoffnung, der Liebe und der Zuversicht. Nehmt euch 
Zeit - auch in euren Häusern ein Licht für diejenigen 
anzuzünden, denen es nicht gut geht - an sie zu 
denken und für sie zu beten. 
Manchmal trifft man Menschen, die etwas Besonderes 
ausstrahlen – die ihre Freude, ihre Zuversicht teilen 
und Vertrauen und Geborgenheit schenken! 
 
 
Seien wir LICHT – FÜREINANDER! 
 
Wir wünschen euch allen ein fröhliches 

Weihnachtsfest! 

 
Für das Kinder- und Familienliturgieteam 

Sylvia Wimhofer 
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Seid gespannt, von wem unser 
Igel noch Besuch bekommt und 
was uns auf dem Weg zu 
Weihnachten noch „mitgegeben 
wird“!  
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KKaatthhoolliisscchhee  FFrraauueennbbeewweegguunngg  
 
Das neue Arbeitsjahr begleitet uns mit zwei Leitmotiven: 

 Das Leben und Wirken der Hl. Klara von Assisi 

 Schützen, lieben, sorgen 
 
Im Oktober feierten wir Frauenmesse und erfuhren viel über das Leben der Hl. Klara. 
Mit einem Geldbetrag für einen Einkauf unterstützten wir die ukrainische Familie in 
Greinerschlag. Es freut uns, dass wir damit das Thema „Schützen, lieben,  
sorgen“  in unserer Pfarre umsetzen konnten. 
Wir wünschen der Familie, dass sie sich in unserer Pfarre und Gemeinde geschützt  
und wohl fühlt. 
 
Der Pfarrfrühschoppen im Oktober war gut besucht und gemütlich.  
Wir von der Kath. Frauenbewegung haben den Pfarrfrühschoppen gemeinsam mit der 
Katholischen Männerbewegung organisiert – und viele Menschen haben geholfen.  
Danke für die zahlreichen Kuchenspenden und für die Mitarbeit! 
 
Im November gestalteten wir mit dem Film „Ein Dorf sieht schwarz“ einen schönen  
Abend im Pfarrheim. Birgit hat diesen Film, der allen gut gefallen hat, ausgesucht und 
vorgeführt. Vielen Dank dafür! 
 
Danke an Pastoralassistentin Astrid für die Gestaltung der besinnlichen Adventfeier  
in der 1. Adventwoche. Zeit zur Ruhe zu kommen und das gemütliche Beisammensein  
bei Tee, Kaffee und Adventgebäck tut gut. 

 
 
Wir wünschen allen gesegnete Weihnachten! 

                                                                                            Für das KFB-Team 
                                                                                         Angela Haunschmid 

 
Vorschau auf 2023: 

 Donnerstag, 2. Februar 2023, 19:00 Uhr: Mitgestaltung des Gottesdienstes 
zu „Mariä Lichtmess“ 

 Samstag, 4. Februar 2023, 15:00 Uhr: Kindersegnung der Täuflinge  
des Jahres 2022, anschließend: gemütliches Beisammensein im Pfarrheim 
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KKaatthh..  BBiilldduunnggsswweerrkk  

UUnntteerrwweeiißßeennbbaacchh  
 
Die Arbeit in jüngere Hände legen –  
und dankbar zurückblicken  
 
Nach 16 Jahren als Leiter des Katholischen Bildungswerkes legt Karl Kiesenhofer 
sein Amt zurück. Gleichzeitig beenden Mathilde und Walter Asanger und ebenso 
Petra Kiesenhofer als langjährige treue Team-Mitglieder ihre umfangreiche Tätigkeit.  
„Alles hat seine Zeit“, heißt es schon in der Bibel. Viele Veranstaltungen und damit 
verbundene Begegnungen mit unseren Besucher*innen durften wir erleben, den 
Wandel in der Gesellschaft erfahren, manche Veränderung bemerken.  
Die Zusammenarbeit im Team gelang über all die Jahre sehr gut. Lange Zeit gehörten 
Elfrieda Hausleitner und Ingrid Lindner zu uns, wir danken an dieser Stelle für ihre 
kreativen Ideen und ihr Engagement. Besonders gedenken wir unserer Monika 
Schatz, die mit großer Begeisterung im Team mitgestaltete.  
Ihre Blickrichtung war ein Gewinn für uns. 
Die fachliche Begleitung durch die Pfarrassistentin Mag. Birgit Brunner war uns bei 
der Suche und Auswahl guter Referent*innen eine große Hilfe. Danke herzlich dafür!    
 
Wir hoffen, dass unsere Handschrift im Bildungswerk segensreich und nicht ganz 
umsonst war. 
Eine lebendige Pfarre braucht immer wieder Menschen, die neue Wege suchen und 
erkennen, was an verschiedenen Stellen gebraucht wird. Der Wille zur Weiterarbeit 
und zur Entwicklung neuer Angebote liegt nun bei MMag. Astrid Hollaus und Anna 
Berger.  
 
Im laufenden Jahr konnten wir folgende Veranstaltungen verwirklichen:  
 

 Coronabedingt begann der vierteilige Bibelkurs mit Ingrid Penner erst im März. An 
den 4 Abenden nahmen jeweils ca. 15 Personen mit viel Aufmerksamkeit und 
Begeisterung teil. Der Referentin gelang eine sehr lebhafte Darstellung biblischer 
Inhalte. 
 

 Ein Jodelkurs – ein klingender Abend voll Lebensfreude - führte Menschen aus 
unterschiedlichen Pfarren unseres Dekanats unter der Leitung der Referentin Sabina 
Haslinger zusammen.  
 

 Bei der Buchausstellung Anfang November war Zeit zum Schmökern und Bestellen. 
Danke an alle, die sich Zeit nahmen und manches nette Geschenk für das 
Weihnachtsfest aussuchten.  

 

 
 

  
 
 
 
 
 
 

Das KBW-Team 
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Beim „Gang in den Advent“, einem stimmungsvollen Abend mit Bildern, Texten,  
Musik und Bewirtung, der traditionellerweise am 1. Adventsonntag stattfand, wurden  
Petra und Karl Kiesenhofer und Mathilde und Walter Asanger als  
Leitung/Mitarbeiter*innen des KBWs bedankt und verabschiedet. 
Auch MMag. Michaela Wagner, Geschäftsfeldleiterin KBW-Treffpunkt Bildung  
der Diözese Linz, war anwesend und würdigte die vier scheidenden Team-
Mitarbeiter*innen. 
 
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
 
Liebe Petra, liebe Mathilde, lieber Karl, lieber Walter! 
Danke im Namen unserer gesamten Pfarre für euren Einsatz für die christliche 
Erwachsenenbildung in Unterweißenbach! 
Jede*r von euch hat seine/ihre ganz besonderen Fähigkeiten und Talente in das  
Kath. Bildungswerk eingebracht. Ihr habt zahlreiche ausgezeichnete 
Bildungsveranstaltungen organisiert und durchgeführt. Mit eurer Arbeit habt ihr viel  
zur Lebendigkeit unserer Pfarre beigetragen. Vergelt´s Gott! 
 
Im Jahr 2023 ist bei uns wieder eine vierteilige Reihe des 
Linzer Bibelkurses geplant, diesmal mit  
MMag. Astrid Hollaus.  
 
Thema „Bergpredigt – Selig, die Frieden stiften“  
1. Abend: „Friede“: Montag, 27. Februar 2023 
2. Abend: „Gerechtigkeit/Barmherzigkeit“: Montag, 13. März 2023 
3. Abend: „Beziehung zu Gott und untereinander“: Montag, 3. April 2023 
4. Abend: „Ins Tun kommen“: Montag, 17. April 2023      
jeweils 19:00 – 21:30 Uhr  
Wir laden herzlich dazu ein! 
    
Teilnahmekosten für 4 Abende: 48,00 Euro 
Bei Voranmeldung (Anmeldung in der Pfarrkanzlei oder direkt bei Astrid Hollaus) 
Frühbucherbonus bis 5. Jänner 2023: 42,00 Euro 
Bei Besuch des Gesamtkurses kann der Bildungsgutschein (20,00 Euro) eingelöst 
werden. Dieser wird jährlich mit der Vorschreibung des Kirchenbeitrags zugesandt. 
Auch die Teilnahme an einzelnen Abenden ist möglich. 
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AAuuss  ddeerr  PPffaarrrrbbüücchheerreeii               
„Wer Bücher liest, schaut in die Welt und nicht nur bis  zum Zaune.“ 

Johann W.v.Goethe 

 

Während der Sommerferien haben wieder viele Kinder an der Ferienpass-Aktion des 
Landes Oö. teilgenommen. Für jedes gelesene oder vorgelesene Buch erhalten die 
Kinder einen Stempeleintrag in ihren Ferienpass. 
Diesmal durften wir uns mit Marie Steiner freuen, die zur Preisverleihung nach Linz 
eingeladen wurde und mit ihrer Familie einen schönen Nachmittag verbringen durfte. 
 
Mit Helene Ittensammer begrüßen wir ein neues Gesicht in unserem Büchereiteam. 
Liebe Helene, danke, dass du unser Team verstärkst. 
 
Danke allen treuen Leserinnen und Lesern, die das Angebot „Bücherei im Ort“ 
schätzen.  
Wir freuen uns über alle, die das Lesen (wieder) neu für sich entdecken. 
 
Ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für 2023 wünscht das Büchereiteam. 

 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mittwoch, 16:00 - 17:30 Uhr 
Samstag nach dem Abendgottesdienst 
Sonntag, 08:15 – 11:00 Uhr 
www.biblioweb.at/unterweissenbach 
 
In den Weihnachtsferien sind wir gerne am Mittwoch, 28. Dezember und am  
Mittwoch, 4. Jänner 2023 für euch da! 
(Heiliger Abend, Christtag, Silvester, Neujahrstag ist geschlossen!) 

 

KKaatthh..  MMäännnneerrbbeewweegguunngg  

 

Jedes Jahr in der Vorweihnachtszeit rücken wir ein 
Projekt aus einem unserer Partnerländer in den Mittelpunkt, das uns in 
diesem Jahr besonders am Herzen liegt.  
Dieses Jahr leuchtet der Stern der Hoffnung über Guatemala. Mit eurer Hilfe 
finanzieren wir Holzsparöfen für die Familien in den Bergdörfern von Joyabaj.  
Die ständige Gesundheitsbelastung durch den Rauch von offenen Feuerstellen fällt 
weg, die Lebensqualität steigt enorm. 
 
Am 3. Adventsonntag führten wir nach den Gottesdiensten die Sammlung in diesem 
Anliegen durch. 
 
Gerne können Spenden auch später noch überwiesen werden: 
AT30 5400 0000 0069 1733 (SEI SO FREI – KMB in OÖ) 
Die Spenden sind von der Steuer absetzbar.  
Vergelt´s Gott! 
 
Mehr Informationen unter: ooe.seisofrei.at/wofuer/guatemala 
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KKiirrcchheenncchhoorr  

 
 

Guat für s‘Gmiat 
 

Zaumsitzn, plaudern, essen, tringa  
und a weng singa. 
Des is des, wos guat is für s’Gmiat. 
 
Jede Wochn probm is oft ned so leicht, 
owa dafia hauma wos erreicht. 
Des is des, wos guat is für s’Gmiat. 
 
In da Kirchn singa, dass‘ schei klingt,  
is des, wos uns des Probm bringt. 
Des is des, wos guat is für s’Gmiat. 
 
An Ausflug für alle, zweidigst wohin, do is 
Ausgleich, Belohnung und Erholung drin. 
Des is des, wos guat is für s’Gmiat. 

  
Mia habm a Freid beim Probm und Singa,  
und lossns a z’Weihnochtn schön von obm owi klinga. 
Des is des, wos guat is für s’Gmiat.           ©Eveline                                                                                                               
  
Unser Kirchenchor durfte heuer wieder viele schöne Gottesdienste mitgestalten: 

Ostersonntag    Fest der Ehejubiläen 
Pfingsten    Allerheiligen 
Fronleichnam   Cilli-Messe 
 

Derzeit proben wir für die Mette am Heiligen Abend und für die Messe am Christtag. 
Mit vielen schönen und besinnlichen Liedern freuen wir uns über das Wunder 
der Weihnacht. 
 
Schon wieder ist ein Jahr vorbei und wir blicken auf viele heitere Erlebnisse zurück.  
Zwei besondere Highlights waren unser Chorabschluss verbunden mit einer kleinen  
Marktrunde durch Unterweißenbach und der Ausflug nach Maissau und  
Gars am Kamp nach der Sommerpause. Dort konnten wir uns von der violetten 
Amethystenwelt verzaubern lassen. Auch eine kleine Wanderung stand auf dem 
Programm. Natürlich kam das leibliche Wohl nicht zu kurz.  
Es freut uns, dass uns auch ehemalige Mitglieder beim Ausflug begleiteten. 
 
Allen, die einen Beitrag im Chor leisten, gilt ein herzliches Danke, allen voran  
unseren Chorleiterinnen Eveline und Claudia und unserer Organistin Erni. Es ist schön, 
dass sich immer alle Zeit nehmen und am Donnerstag zu unseren Proben kommen. 
 
Besonders in der Advent- und Weihnachtszeit ist es wichtig, sich Zeit zu nehmen –  
Zeit zum Entschleunigen – Zeit, um die schönen Dinge zu genießen –  
Zeit, die man oft schon nicht mehr hat. 
 

In diesem Sinne wünschen wir allen eine gute und besinnliche Zeit! 
                                                                                                                         Karin Brunner 

a
u

s
 
d

e
m

 
p

f
a

r
r
l
e

b
e

n
 

   



 

 14 

PPffaarrrrccaarriittaass  

 
Strickaktion: 
Ende August luden wir die 
Strickerinnen der Pfarrcaritas zum 
alljährlichen gemeinsamen 
Nachmittag im Pfarrheim ein. Wieder 
gestalteten Kinder ein 
abwechslungsreiches Programm. 
Danke unseren fleißigen 
Strickerinnen, deren Kunstwerke bei 
einer Strickausstellung gezeigt 
wurden. 
Es war auch wieder möglich, das 
eine oder andere Stück gegen eine 
freiwillige Spende mitzunehmen. 
Das Spendengeld wird für den 
Ankauf von Wolle verwendet. 
Heuer kommen die Stricksachen 
Menschen im Linzer Gefängnis und notleidenden Menschen in Bulgarien zugute. 
Wer Wolle zuhause hat, die nicht mehr benötigt wird: Wir freuen uns über 
Wollspenden! 
 
Kleidersammlung: 
Von 8. bis 15. Jänner 2023 findet im Pfarrheim wieder eine Kleidersammlung für die 
Caritas OÖ statt. Bitte nur wirklich sehr gut erhaltene Kleidung abgeben und 
anderes bitte selbst entsorgen! 
 
Mittagstisch: 

Unser monatlicher Mittagstisch  
wird sehr gut angenommen.  
Wir freuen uns immer auf unsere 
Tischgemeinschaft. 

  
Beim Dezember-Mittagstisch kam ein 
besonderer Überraschungsgast:  
Der Nikolaus besuchte uns und 
beschenkte alle Teilnehmer*innen mit 
einer kleinen Süßigkeit. 

 
 
  
 
Unsere nächsten Termine: 
Donnerstag, 12. Jänner 2023, 12:00 Uhr: Gasthaus Hager (Hapi) 
Donnerstag, 9. Februar 2023, 12:00 Uhr: Hotel Fürst (Faschingsmittagstisch) 
Donnerstag, 9. März 2023, 12:00 Uhr: Gasthaus Hager (Hapi) 
 
Bitte spätestens 1 Tag vor dem Mittagstisch anmelden: 
bei Regina Haslinger (0680/2339510) oder in der Pfarrkanzlei (07956/7208). 
 
Wir freuen uns über alle, die sich unserer Mittagstischrunde anschließen. 
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Unsere Strickerinnen, die Caritas-
Mitarbeiterinnen und die Kinder, die den 
Nachmittag mitgestalteten 
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AAuuss  ddeemm  FFiinnaannzzaauusssscchhuussss  

  

Vieles wurde geschafft: 
Zwei „Großbaustellen“ konnten wir in diesem Jahr bewältigen: den Abschluss 
der Friedhofserweiterung und die künstlerische Gestaltung des 
Aufbahrungsraums. 
 
Die Friedhofserweiterung konnte im Herbst fertiggestellt werden. 
Danke besonders an Willi Etzlstorfer sen., Franz Obereder, Andreas 
Leitner und allen Helfern. Durch zahlreiche Robotleistungen haben wir die 
Kosten so niedrig wie möglich gehalten. 
Unser herzlicher Dank gilt auch dem Land OÖ und unserer Gemeinde für die 
gute Zusammenarbeit, vor allem für die Finanzierung. 
Danke allen aus der Bevölkerung, die für die Verpflegung der Arbeiter gesorgt 
haben. Für die Spenden, die für die Friedhofserweiterung gegeben wurden, 
sei ebenfalls gedankt. 
 
Alles hat seine Zeit. Jede Zeit hat auch ihre Gestaltung. 
So war es für uns an der Zeit, unseren Aufbahrungsraum neu zu gestalten. 
Mit den Planungen wurde im vergangenen Jahr begonnen, im Herbst stand 
die Umsetzung auf dem Programm. 
Wir freuen uns sehr über die gelungenen Arbeiten und danken besonders 
Hermann Stellnberger, der mit seinem Team dieses Projekt ehrenamtlich 
betreute. 
Auch hier wurden zahlreiche Robotstunden geleistet. 
Der Goldhaubengruppe danken wir herzlich für ihre Spende in der Höhe von 
1.000 Euro für die Neugestaltung des Aufbahrungsraums. 
 
Von Mitarbeiter*innen der Abteilung „Kirchliches Bauen“ und des Kunstreferats 
der Diözese wurden wir bestens beraten und betreut. 
Die Künstlerin Mag. Andrea Pesendorfer (gebürtig aus Gmunden), wohnhaft 
und arbeitend in Wien und Linz, entwarf ein Konzept für den Raum, der 
unsere Arbeitsgruppe, den Pfarrgemeinderat und den Finanzausschuss 
überzeugte. 
Das Dunkle und Bedrückende des Raums weicht in der 
neuen Gestaltung dem Licht, das eine besondere 
Atmosphäre im Raum schafft. 
Die Leichtigkeit des Himmels, das Licht und 
letztendlich das Kreuz als Symbol des Durchgangs 
vom Leben in den Tod sind in der Raumgestaltung 
sicht- und spürbar. 
An der Wand hinter dem Sarg (bzw. der Urne) ist das 
zentrale Element, ein von Frau Pesendorfer 
hergestelltes großes Kreuzbild aus Leinen.   
Vom Kreuz gehen Licht, Trost und Hoffnung aus. 
Der/die Verstorbene wird in dieses leuchtende Kreuz 
hineingenommen. 
Es wird sichtbar: Der Tod ist nicht das Ende. 
So wie jedes Kreuz ein Sinnbild für die Auferstehung 
Jesu und DAS Zeichen für unseren Glauben ist, drückt 
dieses neue „Licht-Kreuz“ noch einmal auf besondere 
Weise Hoffnung aus. 
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Im Psalm 27,1 lesen wir: „Der Herr ist mein Licht und mein Heil:  
vor wem sollte ich mich fürchten?“ 
 
Diese Zuversicht, diesen Trost wollen wir mit der neuen künstlerischen Gestaltung  
des Aufbahrungsraums ausdrücken. 
 

   
 
Finanzausschuss neu: 
Mit dem neuen Pfarrgemeinderat konstituierte sich auch der Fachausschuss Finanzen 
neu. 
 

Die neuen Mitglieder (2022 – 2027): 
Mag. Birgit Brunner (geschäftsführende 
Vorsitzende), Johann Kiesenhofer,  
Willi Etzlstorfer, Erich Schmickl (Obmann) 
Anton Moser, Andreas Leitner,  
Helmut Lindner, Franz Obereder,  
Anton Baumgartner 
 
 
 
 
 

 
 
Willi Etzlstorfer sen. war 20 Jahre Obmann des Fachausschusses Finanzen. Dem 
Fachausschuss bleibt Willi treu, aber die Funktion des Obmanns hat er in jüngere 
Hände gelegt. Erich Schmickl wurde zum neuen Obmann des Finanzausschusses 
gewählt. 
Danke, lieber Willi, für dein umsichtiges und fachmännisches Arbeiten, Denken und 
Vorangehen! 
 
Danke: 

Wir bedanken uns bei allen, die uns helfen, die pfarrlichen  
Gebäude und Grundstücke, den Wald und den Friedhof  
zu pflegen und zu betreuen. 
Danke allen, die unsere Pfarre mit der jährlichen Heizspende  
bzw. anderen Spenden unterstützen. 
 
Auch heuer wurde bei zwei Begräbnissen anstelle von Kranz-  

und Blumenspenden für unsere Pfarre (einmal davon für die Neugestaltung des 
Aufbahrungsraums) gespendet. Herzliches Vergelt´s Gott! 
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    PPffaarrrrggeemmeeiinnddeerraatt  
  

Dem neuen PGR (2022 – 2027) gehören folgende Personen an:  
Pfarrmoderator Hansjörg Wimmer, Pfarrassistentin und Vorsitzende des 
Pfarrgemeinderates Mag. Birgit Brunner, PGR-Obmann Mag. Herbert 
Kaltenberger, PGR-Obmann-Stellvertreterin Brigitte Kern; Walter Asanger, 
Anna Berger, Elfriede Etzlstorfer, Alexander Gassenbauer, Benjamin Greber, 
Angela Haunschmid, Christine Hinterdorfer, Maria Hinterreiter, Monika 
Hofbauer, Franz Kaltenberger, Claudia Lindner, Anton Moser, Bianca Pfeiffer, 
Erich Schmickl und Sylvia Wimhofer 

 
Die ersten drei Sitzungen zeigten bereits, dass der neue Pfarrgemeinderat 
eine lebendige, motivierte Gruppe ist, die sich viele Gedanken über unser 
Pfarrleben macht und auch zum konkreten Anpacken bereit ist. Danke dafür! 
 
Im Februar steht eine PGR-Klausur im Karlingerhaus auf dem Programm. 
Diese soll der persönlichen Glaubensvertiefung und der Festigung der 
Gemeinschaft untereinander dienen. 

 

KKiirrcchheennsscchhmmuucckk  
  

Es ist immer eine Freude, wenn wir in fremden Gärten 
Blumen für die Kirche schneiden dürfen. Darum möchten 
wir uns auch dieses Jahr wieder sehr herzlich für die 
Blumen, das Tannenreisig und die Geldspenden bedanken. 
DANKE! 

  
  
 Frohe Feiertage wünschen die Kirchenschmückerinnen! 
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WWoorrttee  ddeess  PPGGRR--OObbmmaannnneess  

  
Liebe Pfarrbevölkerung, 
das Wort „Advent“ kommt aus dem Lateinischen und heißt „Ankunft“.  
Für uns Christen ist es die Zeit, in der wir uns auf das Geburtsfest  
Jesu vorbereiten. 
 
Ein Symbol dafür ist der Adventkranz mit seinen vier Kerzen.  
Mit jeder brennenden Kerze steigt die Freude auf Weihnachten,  
auf die Geburt von Jesus Christus. 

Der Advent lädt uns ein, sich  jeden Tag bewusst ein wenig Zeit zu nehmen,  
um zur inneren Ruhe zu kommen. 
 
Durch das Engagement und die Zusammenarbeit in unserer Pfarrgemeinde ist wieder 
vieles geschehen. Neben den besonderen kirchlichen Festen und Feierlichkeiten  
konnten zwei wichtige Bauvorhaben – die Friedhofserweiterung und die Neugestaltung 
des Aufbahrungsraums – abgeschlossen werden. Dafür sage ich den Verantwortlichen 
und vor allem den freiwilligen Helfern ein herzliches Vergelt’s Gott. 
Ein besonderes Ereignis heuer war die Pfarrgemeinderatswahl, die zum ersten Mal  
nach dem Urwahlmodell stattgefunden hat. Ich bedanke mich bei allen, die sich aktiv  
an der Wahl beteiligt haben und bei denen, die sich für die Mitarbeit im  
Pfarrgemeinderat bereit erklärt haben. 
 
Ein besonderer Dank gilt auch den Pfarrgemeinderatsmitgliedern die ihre Tätigkeit 
beendet haben. Danke für euer Mitwirken und eure wertvolle Arbeit. 
 
In der Pfarrgemeinderatssitzung vom 14.03.2022 wurde die Weiteranstellung von 
Pfarrassistentin Frau Mag. Birgit Brunner einstimmig beschlossen. Dies gilt bis zur 
Umsetzung der neuen Pfarrstruktur, längstens aber für eine weitere Periode von fünf 
Jahren. Die Diözesanleitung dankte Birgit für die qualitätsvolle Ausübung ihrer  
Funktion und ihren persönlichen Einsatz. 
 
Es ist mir ein Anliegen, dir, liebe Birgit, auch im Namen des Pfarrgemeinderates und  
der Pfarrbevölkerung DANKE zu sagen. Danke für deine Bereitschaft zur Weiterarbeit 
und ebenfalls für deine so wertvolle Arbeit für unsere Pfarre. 
 
Ein herzliches Vergelt’s Gott gilt auch Hansjörg Wimmer für seine Bereitschaft  
weiterhin für die Pfarre Unterweißenbach als Pfarrmoderator tätig zu sein. 
 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die an unserem lebendigen und vielfältigen 
Pfarrleben mitwirken. 
 
Ich wünsche euch ein gesegnetes Weihnachtsfest und Gottes Segen für das neue Jahr. 
 
                                                                      PGR–Obmann Mag. Herbert Kaltenberger 
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    RRüücckkbblliicckk  

 
Hochzeitsjubiläen: 
Am 2. Oktober begingen wir 
das Fest der Hochzeitsjubiläen, 
das acht Jubelpaare und ihre 
Angehörigen mitfeierten. 
Danke der Goldhaubengruppe 
für die verzierten 
Jubelhochzeitskerzen und dem 
Kirchenchor für die 
wunderschöne musikalische 
Gestaltung! 

 
  
 
Danke auch an Pastoralassistentin Astrid, die spontan für Pfarrassistentin Birgit und 
Pfarrmoderator Hansjörg, die beide erkrankt waren, einsprang und den Gottesdienst 
mit uns feierte. 
 
Danke an die Jugendtankstelle: 
Dank der Zusammenarbeit unserer Pfarre mit der 
Jugendtankstelle durften wir in diesem Jahr einige 
großartige Veranstaltungen erleben: 

 Die lange Nacht der Kirchen am 10. Juni  

 Die Nacht der 1.000 Lichter am 31. Oktober  

 Das Konzert mit der Tiroler Dialektgruppe 
„Findling“ am 18. November  

 
 

 
 Danke an Claudia und Wolfgang von der 

Jugendtankstelle für alles, was ihr im 
Dekanat und besonders in unserer Pfarre 
bewegt. 
Ihr seid eine große Bereicherung für uns! 
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AAuussbblliicckk  

 
Pfarre unterwegs… 
 
Nach unserer wunderschönen 
Pfarrreise „Märchenhaftes 
Schweden“, von der alle 
Teilnehmer*innen begeistert 
waren, gibt es nächstes Jahr 
wieder eine Pfarrreise.  
  
  
 

 
Diesmal reisen wir mit dem Bus von 9. bis 14. Juli 2023  
nach Franken (Deutschland).  
Wir werden die Gegend um Bamberg, Nürnberg und 
Regensburg erkunden. 
 
Voranmeldung ab sofort in der Pfarrkanzlei bzw. direkt bei 
Pfarrassistentin Birgit. 
 
Nach Fertigstellung des Programms senden wir gerne  
Infomaterial zu. 
 

 
Außerdem laden wir am Freitag, 11. August 2023 zu einer Tagesfahrt nach  
Mörbisch zum Musical „Mamma Mia“ ein. 
Abfahrt: 12:30 Uhr in Unterweißenbach 
Nachmittags Kaffeepause und Programmpunkt voraussichtlich in Eisenstadt 
20:00 Uhr: Vorstellung „Mamma Mia“, anschließend Heimfahrt 
ca. 02:00 Uhr: Rückankunft in Unterweißenbach 
 
Kosten: Bus und Eintritt: 125 Euro/115 Euro (je nach Kategorie der Karten) 
Buspreis gilt ab 40 Personen (bei einer kleineren Personenanzahl wird der Bus 
pro Person teurer) 
 
Anmeldeschluss ist Ende Februar bzw. solange Plätze verfügbar sind! 
 
Vielleicht ist dies noch ein spontanes Weihnachtsgeschenk…? 
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Unsere fröhliche Reisegruppe vor dem 
Astrid-Lindgren-Besucherzentrum 

 



 

 22 

WWiillllkkoommmmeenn  

 
Neuzugezogene Menschen heißen wir seit diesem Jahr auf 
besondere Weise willkommen. 
Ein Team des „alten“ Pfarrgemeinderates hat sich diesen 
Willkommensgruß einfallen lassen. Neuzugezogene 
Pfarrmitglieder werden von jemandem aus unserer Gruppe 
besucht und im Namen der Pfarre willkommen geheißen. 

  
 
 
 
Einen besonders schönen 
Nachmittag verbrachte ein Teil 
unseres „Willkommens-Teams“ im 
neuen Wohnhaus der Lebenshilfe. 
Wir hoffen, dass wir mit dieser 
kleinen Aufmerksamkeit 
(Weihwasser, Kekse aus 
Unterweißenbach, einer Karte mit 
Grüßen) den Menschen, die neu 
nach Unterweißenbach ziehen, eine 
kleine Freude machen. 
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CChhrroonniikk  ddeess  JJaahhrreess  22002222  
 

Wir begrüßen herzlich unsere Täuflinge: 
(November 2021 bis Oktober 2022) 
 

Dominik Brandstetter, Mötlas 24 
Benjamin Klopf, Greinerschlag 8 
Dominik Mayr, Königswiesen 
Manuel Schnepf, Bad Zell 
Lina Gerner, Weißenbachtal 40 
Andreas Etzlstorfer, Aglasberg 8 
Matteo Roland Brandstetter, Markt 25 
Henrik Atteneder, Obermühl 1 
Jonas Zeitlhofer, Obermühl 26 
Leonie Brandstetter, Neumühl 3 
Mathea Katharina Lichtenberger, Linz 
Lukas Kern, Obermühl 14 
Katharina Pöschko, Neumühl 5 
Jonas Starzer, Hinterreith 7 
Maximilian Winkler, Weißenbachtal 1 
 

Emil Josef Braun, Weißenbachtal 44 
Jakob Josef Baumgartner, Königswiesen  
Noel Penz, Sonnenhang 18 
David Scheuchenpflug, Windhing 30 
Laura Kern, Hinterberg 5 
Linda Etzlstorfer, Hackstock 28 
Marco Praher, Enebitschlag 13 
Mario Diesenreither, Bergerstraße 13 
Maximilian Gassenbauer,  
St. Leonhard/Fr. 
Florian Starzer, Weißenbachtal 7 
Anton Leodolter, Landshut 41 
Marlene Hinterreither, Hinterreith 14 
Sophie Lehner, Neumühl 7 
 

Wir gratulieren unseren Brautpaaren:  
 

Bianca und Paul Leitner, Weißenbachtal 41 
Verena und Andreas Mayer, Wolfsberg 19 
Helene und Thomas Naderer, Markt 56 
 

Wir gedenken unserer Verstorbenen: 

(November 2021 bis Oktober 2022) 
 

Maria Leitner (85), Enebitschlag 4 
Anna Palmetshofer (84), Obermühl 9 
Zäzilia Praher (84), Enebitschlag 13 
Anna Schmickl (86), Landshut 15 
Franz Aumayr (78), Landshut 5, zuletzt im Seniorenheim 
Sieglinde Sengstbratl (88), Markt 15 
Maria Mühlehner (89), Greinerschlag 2, zuletzt im Seniorenheim 
Konrad Heiss (67), Mötlas 18 
Fritz Pötscher (82), Schattau 10 
Theresia Lasinger (92), Schattau 15, zuletzt im Seniorenheim 
Josefa Leitner (89), Obermühl 22 
Willibald Kern (63), Marktblick 1 
Johann Hager (63), Freistädter Straße 3 
Hilda Hausleitner (84), Hackstock 8, zuletzt im Seniorenheim 
Rosa Himmelbauer (97), Obermühl 30 
Anton Hausleitner (67), Marktblick 5, zuletzt Linz 
Walter Bindreiter (90), Markt 71 
Herbert Kern (83), Aglasberg 23 
Hedwig Bachtrog (85), Mötlas 7 
Eleonore Raab (73), Grafenschlag 7 
Rudi Holleis-Wiesinger (56), Markt 35 
Brigitta Rosa Aumayr (75), Landshut 5 
Hermine Moser (86), Maascher Straße 4 
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GGootttteessddiieennssttee  zzuurr  WWeeiihhnnaacchhttsszzeeiitt  
Dienstag, 20. Dez. 2022 Bußfeier in der Pfarrkirche   19:00 Uhr 

 

Mittwoch, 21. Dez. 2022 Bußfeier im Seniorenheim   09:30 Uhr 

 
Freitag, 23. Dez. 2022  Einstimmung auf Weihnachten 

im Kerzenlicht    17:00 – 19:00 Uhr 
     Die vielen Kerzen in der Kirche werden noch einmal 
     entzündet. Die Jugendtankstelle lädt uns ein, 

die Stille und die besondere Stimmung zu genießen. 
 

Samstag, 24. Dez. 2022 Heiliger Abend 
     Messe im Seniorenheim   09:30 Uhr 

Sowohl die Bußfeier als auch die Weihnachtsmesse im 
Seniorenheim dürfen gern auch von der Pfarrbevölkerung  
mitgefeiert werden. 

 
     Kindergottesdienste   15:00/16:15 Uhr  
     15:00 Uhr: Gestaltung: Kath. Jungschar und  

Kinder- und Familienliturgiekreis;  
16:15 Uhr: Gestaltung: Kinder- und Familienliturgiekreis 
Es ist keine Anmeldung notwendig! 

 
     Christmette     22:00 Uhr 
 

Sonntag, 25. Dez. 2022 Weihnachtstag    08:30 Uhr 
 
Montag, 26. Dez. 2022  Fest des Hl. Stephanus   08:30 Uhr 
 
Samstag, 31. Dez. 2022 Dankgottesdienst zum Jahresschluss 16:00 Uhr 
 
Sonntag, 1. Jän. 2023  Neujahr – Fest der Gottesmutter Maria 08:30 Uhr  
 
Freitag, 6. Jän. 2023  Erscheinung des Herrn – Hl. 3 Könige 08:30 Uhr 
 
Samstag, 7. Jän. 2023  Totengedenken    19:00 Uhr 

     Wir beten für die Verstorbenen von Juli bis Dezember  
 

Sonntag, 8. Jän. 2023  Taufe des Herrn    08:30 Uhr 
 
Grundsätzlich feiern wir am Sonn- und Feiertag 1 Gottesdienst um 08:30 Uhr,  
bei manchen Anlässen (Familiengottesdienste…) feiern wir um 07:30 Uhr und um 09:30 Uhr. 
Bitte informiert euch regelmäßig auf der Homepage der Pfarre, da es auch zu kurzfristigen 
Änderungen kommen kann: www.dioezese-linz.at/unterweissenbach  
 
Wir versuchen die Homepage bzw. die Gottesdienstordnung immer möglichst aktuell zu halten. 
Möchtet ihr die aktuelle Gottesdienstordnung per Mail erhalten? Schreibt ein Mail an die Pfarre 
mit dem Betreff „Gottesdienstordnung“: pfarre.unterweissenbach@dioezese-linz.at 
 

Vorschau auf 2023 
Erstkommunion: Sonntag, 7. Mai 2023 
Pfarrfirmung: Samstag, 20. Mai 2023 
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